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SPD wünscht mehr „offene Schulhöfe“ in Porz

Aus der Arbeit der Parteien SPD

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Die SPD-Fraktion in der Bezirksver-
tretung Porz fordert endlich Klarheit 
beim Thema „Offene Schulhöfe“ und 
drängt auf zügige Fortschritte. Lei-
der bleiben viele Schulhöfe in Porz 
weiterhin nach Unterrichtsende ge-
schlossen, während die Verwaltung 
seit über einem Jahr an Lösungen 
arbeitet.
Laut eines politischen Beschlusses 
des Schulausschusses von Januar 

2025 sollte mindestens ein Schulhof 
pro Stadtbezirk am Nachmittag zum 
Spielen für Kinder geöffnet werden. 
Konkrete Umsetzungen sind bislang 
aber nicht erfolgt.
Gleichzeitig zeigen andere Groß-
städte wie Bonn und Essen, dass 
pragmatische und kostengünstige 
Modelle zur Öffnung erfolgreich 
umgesetzt werden können.
Besonders betroffen sind dicht besie-

delte Stadtteile wie Porz-Wahnheide, 
wo fehlende Spiel- und Bewegungs-
flächen die Situation für Kinder und 
Jugendliche deutlich verschärfen. Die 
GGS Heideschule in Wahnheide war 
bereits Teil eines Pilotprojektes, das 
2024 aus Kostengründen wieder ein-
gestellt wurde.
„Es ist nicht akzeptabel, dass trotz 
klarer politischer Beschlüsse und 
nachgewiesenem Bedarf weiterhin 

keine konkreten Ergebnisse vorlie-
gen. Die Kinder und Jugendlichen 
brauchen jetzt Lösungen und keine 
weiteren Prüfaufträge“, erklärt der 
SPD-Bezirksvertreter Nils Beuthert.
Die Porzer SPD fordert eine zeit-
nahe Klärung des Sachstands so-
wie kurzfristige Maßnahmen, um 
Schulhöfe für Kinder zugänglich 
zu machen.

Sigita Gelbach

Anzeige

„La Bella Vita“ in der AGGUA Sauna & Lounge:  
Mediterrane Themenwoche vom 11. bis 16. Mai
Vom 11. bis 16. Mai lädt die 
AGGUA Sauna & Lounge zu 
einer mediterranen Themen-
woche ein. Die Gäste werden 
mit den intensiven Aromen 
des Südens verwöhnt, die 
an Sommerabende irgendwo 
zwischen Costa Blanca, Côte 
d‘Azur und Toskana erinnern.
Wer sich schon mal in den Sommer 
träumen möchte, ist im Mai in der 
AGGUA Sauna & Lounge genau 
richtig. Während der mediterranen 
Themenwoche dreht sich alles um 
sommerliche Leichtigkeit und die 
Düfte des Mittelmeerraums. Auf 
dem Aufgussplan stehen hochwer-
tige Öle auf Basis von Rosmarin 
und Lavendel bis hin zu Limette, 
Orange und Zitrone. Die Aufgüsse 
der Themenwoche sind im regulä-
ren Saunatarif enthalten. 

„La Bella Vita“ in der AGGUA Sauna & Lounge: Mediterrane The-
menwoche vom 11. bis 16. Mai. © AGGUA Troisdorf

„La Bella Vita“ am Samstag
Den krönenden Abschluss der Woche 
bildet Samstag, 16. Mai: Unter dem 
Motto „La Bella Vita“ erwarten die 

Gäste Erlebnisaufgüsse mit intensiven 
Duftkompositionen und stimmungs-
vollen Inszenierungen - ein würdiger 
Abschluss für eine Woche voller Ur-

laubsfeeling. „Der Mittelmeerraum 
steht wie kaum eine andere Region 
für Genuss, Wärme und Freude am 
Augenblick - für das, was man in 
Italien als La Bella Vita kennt“, sagt 
Daniela Simon, Geschäftsführerin 
des AGGUA Troisdorf. „Dieses Ge-
fühl möchten wir in der Themen-
woche erlebbar machen.“
Exklusive Zeremonien
Wer sich noch etwas Besonderes 
gönnen möchte, kann die Sauna-
Entspannung mit Wohlfühlmo-
menten abrunden mit Wenik-Auf-
güssen oder Räucherzeremonien. 
Peeling-Rituale und Dampfbad-
Waschungen stehen als exklusive 
Extras zur Verfügung und verwöh-
nen Körper und Seele auf ganz be-
sondere Weise.
Weitere Infos unter: 
www.aggua.de
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Weiterbildung und Umschulung als Türöffner:
Neue Chancen am Arbeitsmarkt

Der deutsche Arbeitsmarkt befindet 
sich in einer paradoxen Situation. 
Während die Arbeitslosigkeit an-
steigt und Unternehmen bei der Per-

sonalsuche kämpfen, fehlen gleich-
zeitig qualifizierte Fachkräfte. Diese 
Diskrepanz bietet Menschen jedoch 
eine Chance: durch gezielt gewählte 

Weiterbildungen und Umschulungen 
können sie in Branchen mit stabiler 
Nachfrage Fuß fassen und ihre Kar-
riere neu ausrichten.

Die Zahlen sind eindeutig. Im März 
2025 konnten deutsche Unterneh-
men über 387.000 offene Stellen 
für qualifizierte Arbeitskräfte nicht 
besetzten. Nach Angaben des Sta-
tistischen Bundesamts beteiligten 
sich 2024 nur 5,8 Prozent der Er-
werbstätigen zwischen 25 und 64 
Jahren an beruflicher Weiterbildung. 
Das deutet auf enormes Potenzial 
hin, denn viele Menschen könnten 
durch entsprechende Qualifizierun-
gen die Chancen nutzen, die der 
Markt bietet.
Die Engpässe sind strukturell und 
andauernd. Laut einer Studie der 
Bertelsmann Stiftung verließen von 
2022 bis 2023 etwa 191.000 Per-
sonen sogenannte Engpassberufe, 
also Bereiche mit akutem Fachkräfte-
mangel. Nur rund 167.000 strömten 
neu hinzu. Besonders betroffen sind 
Pflege, Handwerk und Informations-
technologie. Im Gesundheitssektor 
fehlen etwa 200.000 Fachkräfte, im 
Handwerk sind es rund 250.000, im 
MINT-Bereich über 320.000.
Umschulungen und Weiterbildungen 
zeigen sich gerade in diesem Kontext 
als realistische Lösung. Beliebteste 
Umschulungsberufe sind laut ak-
tuellen Daten Fachinformatiker für 
Systemintegration, Pflegefachkraft 
und diverse Handwerksberufe. Diese 
Berufe zeichnen sich dadurch aus, 
dass Absolventen oft direkt nach 
dem Abschluss einen Arbeitsvertrag 
erhalten. Besonders im Pflegebereich 
können Absolventen mit stabilen 
Karriereperspektiven rechnen.
Die politische Unterstützung für 
diesen Weg wurde 2025 erheblich 
ausgebaut. Das reformierte Auf-
stiegs-BAföG erhöhte die maxima-
le Förderung für Lehrgangs- und 
Prüfungsgebühren von 15.000 auf 
18.000 Euro. Der Darlehenserlass 
bei erfolgreichem Abschluss stieg 
von 50 auf 60 Prozent. Gleichzeitig 
wurde die Förderung für Teilzeitwei-
terbildungen verbessert, was insbe-
sondere Berufstätigen mit Familie 
zugutekommt.
Das Kernförderinstrument bleibt 
der Bildungsgutschein. Personen, 
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die arbeitslos sind oder von Arbeits-
losigkeit bedroht sind, können damit 
die vollständigen Kosten einer Um-
schulung abdecken. Eine wichtige 
Änderung ab Januar 2025: Arbeits-
suchende reichen ihre Anträge nun-
mehr ausschließlich bei den Arbeits-
agenturen ein. Dies soll Prozesse 
vereinheitlichen und beschleunigen.
Erfolgreiche Umschulungen führen 
in der Regel zu dauerhaften Be-
schäftigungsverhältnissen. Forscher 
berichten von einer Reduktion des 
Langzeitarbeitslosigkeitsrisikos, 
wenn die Umschulung zu einem Be-
ruf führt, der stabile Nachfrage auf-
weist. Für Personen über 50 Jahren 
kann eine Umschulung aufgrund von 
Gesundheitsproblemen oder gesät-
tigtem Arbeitsmarkt sogar essenziell 
für die weitere Karriere sein.
Die praktische Realität zeigt: Um-
geschulte Menschen profitieren von 
der aktuellen Marktlage. In Branchen 
wie IT, Pflege und Handwerk sind die 
Chancen auf stabile Anstellung nach 
Abschluss deutlich besser als in vielen 
anderen Sektoren. Eine 34-Jährige In-
dustriekauffrau beispielsweise, deren 
Betrieb schloss, konnte sich zur Pfle-
geassistentin umschulen und erhielt 
anschließend eine Festanstellung in 

einem Pflegeheim.
Doch auch realistische Erwartungen 
sind wichtig. Umschulungen dauern 
in Vollzeit in der Regel 24 Monate in-
klusive Praktikum. Teilzeitmodelle er-
strecken sich über etwa 34 Monate. 
Das erfordert Durchhaltevermögen 
und finanzielle Planung, auch wenn 
Bund und Länder Unterstützung 
bieten.
Der Schlüssel zum Erfolg liegt 
in gründlicher Vorbereitung. An-
gehende Umschüler sollten ihre 
Zielbranche recherchieren, Arbeits-
markttrends analysieren und kon-
krete offene Stellen recherchieren. 
Diese Unterlagen sind wertvoll bei 
der Beantragung eines Bildungsgut-
scheins: Sie belegen, dass eine rea-
listische Chance auf dem Arbeits-
markt besteht.
Für Menschen, die beruflich blockiert 
sind, arbeitslos geworden sind oder 
ihre Fähigkeiten den neuen Anforde-
rungen der Digitalisierung anpassen 
möchten, ist eine zielgerichtete Wei-
terbildung heute mehr als zuvor die 
Tür zu stabilen, zukunftssicheren Posi-
tionen. Der Fachkräftemangel ist ein 
Problem für Unternehmen, aber eine 
Gelegenheit für Erwerbstätige, die 
bereit sind, sich neu zu qualifizieren.
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bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Eigeninitiative zur 
rechten Zeit.

Für die Bestattung 
vorsorgen.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Das Unsagbare in 
Worte fassen.

auf unserer Internetseite.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Evangelische Gottesdienste

Gottesdienste der  
Evangelischen Freikirche

Gottesdienste der  
Neuapostolischen Kirche

Informationen  
der FeG Köln-Porz

Sonntag, 10. Mai
10 Uhr - Markuskirche Konfirmation
10 Uhr - Pauluskirche Konfirmation
10 Uhr - Johanneskirche Orgelmatinee 
mit Andacht
Mittwoch

18 Uhr - Markuskirche Abendgebet 
mit Abendmahl
Donnerstag, 14. Mai, 
Christi Himmelfahrt
11 Uhr - Königsforst Regionaler 
Open Air Gottesdienst

Gottesdienste der Evangelisch freikirchlichen Gemeinde (Baptisten) „Die 
Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhr statt.

Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet ihre Got-
tesdienste sonntags um 10 Uhr und mittwochs um 19:30 Uhr aus.

Die Freie evangelische Gemeinde 
(FeG) Köln-Porz, Goethestraße 9-11, 
richtet ihren Gottesdienst jeden 
Sonntag um 10:30 Uhr aus. Zu-
dem gibt es das Angebot Pfadfin-
der für Kids von 7 bis 12 Jahren an 

jedem ersten und dritten Samstag im 
Monat von 11 von 13 Uhr. Das Café 
Lichtblick für Senior*innen findet je-
den zweiten Samstag im Monat von 
14:30 bis 16:30 Uhr statt. 
www.koeln-porz.feg.de
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Katholische Gottesdienste

Gerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel, 
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur, 
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg, 
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide, 
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen, 
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte, 
St. Josef

Ungerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil, 
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel, 
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach, 
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf, 
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn, 
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
 St. Fronleichnam
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide, Zündorf, 
Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven
Immer gültig von 9 Uhr bis 9 Uhr am Folgetag

Samstag, 9. Mai 
	 Römer-Apotheke
	 Olpener Straße 803, 51109 Köln, 0221 843442
Sonntag, 10. Mai 
	 Nikolaus-Apotheke
	 Gilgaustraße 18, 51149 Köln, 02203 590590
Montag, 11. Mai 
	 Löwen-Apotheke
	 Langeler Straße 13, 53859 Niederkassel, 02208 6341
Dienstag, 12. Mai 
	 Apotheke am Flughafen
	 Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203 65191
Mittwoch, 13. Mai 
	 Paracelsus Apotheke
	 Friedensstraße 55a, 51147 Köln, 02203 28186
Donnerstag, 14. Mai 
	 Humboldt-Apotheke
	 Konrad-Adenauer-Straße 40, 51149 Köln, 02203 34618
Freitag, 15. Mai 
	 Apotheke Rath/Heumar
	 Rösrather Straße 588, 51107 Köln, 0221 861050
Samstag, 16. Mai 
	 Thomas-Apotheke
	 Kaiserstraße 44B, 51145 Köln, 02203 24880

Angaben ohne Gewähr
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Schiedspersonen für Porz

Polizeistation Porz
	 0221/229-5633
Kinderärztliche Notfallpraxis 
am Krankenhaus Porz am Rhein
	 02203/9801191
Notruffax für Gehörlose
	 0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz am 
Krankenhaus Porz am Rhein
	 116 117
Bundeswehr Standortarzt
	 02203/9083584

Notfall bei Strom, Gas, Wasser
	 0221/34645-600
Kölner Tierarztnotdienst
	 www.koelner-tieraerztenot-

dienst.de
Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegen 
Gewalt e.V.
	 0221/562035
Krankentransport Feuerwehr 
Köln
	 0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll 
und Westhoven
Schiedsamt 71 
Volker Neumann 
Tel.: 0160 2625477 
E-Mail: 
Schiedsamt71@klare-sprache.de 

Grengel, Langel, Libur, Lind, 
Wahn, Wahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73 
Peter Alsbach 
Tel.: 0152 37794767 
E-Mail: 
peter.alsbach@schiedsmann.de
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GÜNSTIG
HÖREN & SEHEN

I StandardEinstärkenglas

49,95€

Gleitsichtglas

II Komfort

III Premium
für nur

Neue Brillenfassung

99€

Einstärkenglas

199,95€

Einstärkenglas

89,95€

Gleitsichtglas

299€

Gleitsichtglas

199€

Hörgeräte

ab 0€

Akku Geräte

ab 295€

Im-Ohr-Geräte

ab 125€

BRILLENANGEBOTE

Große Auswahl an Fassungen

HÖRGERÄTEANGEBOTE

(Nur in Kombination 
mit unseren Angeboten)

ation


